
 

Gliederung 
 

Wichtige Fächer/Themen für die Zukunft: 

 

- Geotechnik 

 

- Baustatik 

 

- Hydraulik und Wasserbau 

 

- Verkehrsplanung und –Technik 

 

- Umweltschutz 

 

- Projektmanagement 

 

- Kommunikationsfähigkeiten 

 

Unwichtige Fächer/Themen für die Zukunft: 

 

- Kunstgeschichte 

 

- Literaturgeschichte  

 

- Sportunterricht 

 

- Musik 



 

Die schulische Ausbildung bildet die Grundlage für verschiedene 

berufliche Wege, darunter auch den des Tiefbauingenieurs. 

Während viele Schulfächer darauf abzielen, den Schülern eine 

breite Wissensbasis zu vermitteln, gibt es einige Themen, die 

möglicherweise als weniger relevant für den Beruf des 

Tiefbauingenieurs erscheinen. Diese Fächer können dennoch 

einen Beitrag zu einer umfassenden Bildung leisten, auch wenn 

ihre direkte Anwendbarkeit im Tiefbauingenieurwesen begrenzt 

ist. 

Ein Bereich, der oft als weniger relevant für angehende 

Tiefbauingenieure betrachtet wird, ist beispielsweise 

Kunstgeschichte. Der Schwerpunkt dieses Faches liegt auf der 

Erforschung von Kunstwerken, Stilen und Künstlern durch 

verschiedene Epochen. Während dieses Wissen sicherlich 

kulturelle Bildung fördert, trägt es wenig direkt zur Ausbildung 

von Tiefbauingenieuren bei. Dennoch könnte argumentiert 

werden, dass ein breites Verständnis von Kunst und Kultur dazu 

beitragen kann, kreative Denkweisen zu fördern, die in der 

Ingenieurspraxis von Nutzen sein könnten. 

Ein weiteres Beispiel ist die Literaturgeschichte, die oft als 

weniger direkt relevant für technische Berufe angesehen wird. 

Literaturgeschichte konzentriert sich auf die Entwicklung von 

literarischen Werken im Laufe der Zeit. Während dies zweifellos 

eine wichtige kulturelle Bedeutung hat, könnte die direkte 

Anwendbarkeit im Tiefbauingenieurwesen begrenzt sein. 

Dennoch könnte argumentiert werden, dass eine Fähigkeit zur 

klaren und präzisen Kommunikation, die oft durch das Studium 

von Literatur gefördert wird, für Ingenieure von Vorteil ist. 

In vielen Schulsystemen ist auch der Sportunterricht 

obligatorisch. Obwohl körperliche Fitness zweifellos wichtig für 

das allgemeine Wohlbefinden ist, könnte argumentiert werden, 

dass der spezifische Lehrplan des Sportunterrichts nicht 

unbedingt direkt auf die Anforderungen des 

Tiefbauingenieurwesens zugeschnitten ist. Tiefbauingenieure 

sind eher für Planung, Design und Überwachung von 



Bauprojekten zuständig, bei denen technisches Know-how und 

ingenieurwissenschaftliche Kenntnisse im Vordergrund stehen. 

Dennoch ist physische Gesundheit von entscheidender 

Bedeutung, um den Anforderungen des Berufslebens 

standzuhalten. 

Ein weiteres Fach, das als weniger direkt relevant für 

Tiefbauingenieure betrachtet werden könnte, ist 

Musikgeschichte. Die Studie der Entwicklung von Musikstilen und 

Komponisten im Laufe der Geschichte mag für sich genommen 

nicht direkt auf die ingenieurwissenschaftlichen Aspekte des 

Tiefbauingenieurwesens einzahlen. Allerdings könnte 

argumentiert werden, dass eine Verbindung zwischen Musik und 

kreativem Denken besteht, und dies könnte wiederum von 

Vorteil sein, wenn es darum geht, innovative Lösungen für 

komplexe Ingenieurprobleme zu entwickeln. 

Die oben genannten Beispiele sollen verdeutlichen, dass es 

Fächer gibt, die zwar nicht unmittelbar auf die Anforderungen 

des Tiefbauingenieurwesens zugeschnitten sind, aber dennoch 

ihren Platz im schulischen Lehrplan haben. Bildung sollte nicht 

nur auf die Entwicklung berufsspezifischer Fähigkeiten abzielen, 

sondern auch eine ganzheitliche Perspektive fördern. Ein breites 

Wissen in verschiedenen Bereichen kann die Denkfähigkeiten 

erweitern und möglicherweise zu einer vielseitigeren und 

flexibleren beruflichen Herangehensweise führen. 

Es ist wichtig zu betonen, dass die genannten Fächer nicht 

notwendigerweise "unwichtig" sind, sondern eher in einem 

bestimmten beruflichen Kontext als weniger direkt relevant 

betrachtet werden können. Die schulische Bildung zielt darauf 

ab, die Schüler in verschiedenen Bereichen zu fördern, und die 

Vielfalt des Lehrplans ermöglicht es den Schülern, ihre 

Interessen zu entdecken und ihre intellektuellen Fähigkeiten zu 

entwickeln. 

Nun werden Fächer und Themen genannt, die wiederum nützlich 

für diesen Beruf sein könnten. 



In der Praxis kann eine breite Ausbildung auch dazu beitragen, 

dass Tiefbauingenieure nicht nur technisch versiert sind, 

sondern auch die Fähigkeit besitzen, effektiv zu kommunizieren, 

kreativ zu denken und komplexe Probleme ganzheitlich zu 

verstehen. Daher könnte argumentiert werden, dass die 

scheinbar "unwichtigen" Themen letztendlich einen Beitrag zu 

einer umfassenden und ausgewogenen Bildung leisten, die über 

die engen Grenzen eines bestimmten Berufsfeldes hinausgeht 

Ein Tiefbauingenieur spielt eine entscheidende Rolle in der 

Planung, Konstruktion und Aufrechterhaltung von 

Infrastrukturprojekten im Bereich des Tiefbaus. Die schulische 

Ausbildung für angehende Tiefbauingenieure deckt eine breite 

Palette von Themen ab, die notwendig sind, um in diesem 

anspruchsvollen Beruf erfolgreich zu sein. Im Folgenden werde 

ich die wichtigsten Themen beleuchten, die in der schulischen 

Ausbildung für Tiefbauingenieure behandelt werden. 

Die Grundlage für das Verständnis des Tiefbaus legen Fächer wie 

Mathematik und Physik. Diese bilden das Rückgrat für 

ingenieurwissenschaftliche Berechnungen und ermöglichen es 

den angehenden Tiefbauingenieuren, komplexe Strukturen zu 

entwerfen und zu analysieren. Mathematische Konzepte wie 

Differentialgleichungen und lineare Algebra werden angewendet, 

um Belastungen, Spannungen und Verformungen von 

Strukturen zu berechnen. Die Physik kommt insbesondere bei 

Themen wie Bodenmechanik und Geotechnik zum Einsatz, da ein 

Tiefbauingenieur das Verhalten des Bodens unter Belastung 

verstehen muss. 

Ein weiteres entscheidendes Thema ist die Geotechnik. Hier 

lernen die angehenden Tiefbauingenieure, den Boden zu 

analysieren und zu bewerten, um fundierte Entscheidungen für 

den Bau von Bauwerken zu treffen. Die Kenntnisse in Geotechnik 

sind entscheidend, da der Boden die Tragfähigkeit von 

Fundamenten und Strukturen beeinflusst. Themen wie 

Bodenklassifikation, Konsolidation und Setzungsverhalten sind 

von zentraler Bedeutung, um sicherzustellen, dass Bauwerke 

stabil und dauerhaft sind. 



In Verbindung mit der Geotechnik spielt die Baustoffkunde eine 

wesentliche Rolle. Hier lernen die Studierenden die 

Eigenschaften verschiedener Baumaterialien kennen, 

einschließlich Beton, Asphalt, Stahl und Holz. Ein tiefes 

Verständnis der Materialeigenschaften ist entscheidend, um die 

richtigen Materialien für spezifische Bauprojekte auszuwählen 

und sicherzustellen, dass sie den erforderlichen Standards und 

Normen entsprechen. 

Die Baustatik ist ein weiteres Schlüsselthema, das in der 

schulischen Ausbildung für Tiefbauingenieure behandelt wird. 

Hier geht es um die Berechnung von Kräften und Momenten in 

Tragwerken, um deren Stabilität und Sicherheit sicherzustellen. 

Studierende lernen, wie sie Strukturen entwerfen können, die 

den Belastungen standhalten, sei es durch Verkehrslasten, 

Erdbeben oder andere äußere Einflüsse. 

Hydraulik und Wasserbau sind ebenfalls zentrale Themen. 

Tiefbauingenieure sind oft mit Projekten konfrontiert, die den 

Umgang mit Wasser erfordern, sei es durch 

Entwässerungssysteme, Brücken über Flüsse oder 

Hafenkonstruktionen. Die Studierenden lernen, wie Wasser in 

verschiedenen Umgebungen fließt, und sie werden mit den 

Prinzipien der Hydraulik vertraut gemacht, um wirksame 

Wassermanagementlösungen zu entwickeln. 

Verkehrsplanung und -technik sind für Tiefbauingenieure von 

großer Bedeutung, insbesondere wenn es um die Gestaltung von 

Straßen, Autobahnen und Verkehrsknotenpunkten geht. Die 

Studierenden lernen, Verkehrsmuster zu analysieren, 

Verkehrsflüsse zu optimieren und sichere und effiziente 

Straßennetze zu entwerfen. Dies umfasst auch die Anwendung 

von Software zur Verkehrsmodellierung und -simulation. 

  

Der Umweltschutz ist ein aufstrebendes Thema im 

Ingenieurwesen, und Tiefbauingenieure müssen verstehen, wie 

ihre Projekte die Umwelt beeinflussen können. Themen wie 

Umwelttechnik und nachhaltige Entwicklung werden in der 

schulischen Ausbildung behandelt, um sicherzustellen, dass 



angehende Tiefbauingenieure Projekte planen und durchführen, 

die ökologisch verträglich sind. 

Projektmanagement ist ein unverzichtbarer Bestandteil der 

Ausbildung für Tiefbauingenieure. Die Studierenden lernen, 

Projekte effektiv zu planen, Ressourcen zu verwalten, Zeitpläne 

zu erstellen und Budgets zu überwachen. Dieses Wissen ist 

entscheidend, um sicherzustellen, dass Bauprojekte 

termingerecht und im Rahmen des Budgets abgeschlossen 

werden. 

Zusätzlich zu den technischen Fähigkeiten ist die Kommunikation 

ein Schlüsselelement für den Erfolg eines Tiefbauingenieurs. 

Daher werden Kommunikationsfächer in den Lehrplan 

aufgenommen, um sicherzustellen, dass Ingenieure in der Lage 

sind, ihre Ideen klar zu präsentieren, mit Kunden zu 

kommunizieren und effektiv im Team zu arbeiten. 

Die schulische Ausbildung für Tiefbauingenieure bietet also ein 

breites Spektrum an Wissen, das notwendig ist, um in diesem 

Beruf erfolgreich zu sein. Von mathematischen und 

physikalischen Grundlagen über spezifische Ingenieurthemen 

wie Geotechnik und Baustatik bis hin zu Umweltschutz, 

Projektmanagement und werden die Studierenden auf eine 

vielseitige und anspruchsvolle Karriere im Tiefbau vorbereitet. 

Durch die Integration dieser verschiedenen Themen erhalten 

angehende Tiefbauingenieure das notwendige Rüstzeug, um 

innovative, nachhaltige und sichere Projekte zu entwickeln und 

umzusetzen. 

                                                                                                                                                               


